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Bezirksliga Jungen 19 Ost

TSV Ganderkesee : TuS Blau-Weiß Lohne 
Sonntag, 19.11.2023, 15:00 Uhr

Gediga macht den Sack zu

Große Begeisterung herrschte am Sonntagnachmittag beim Heimteam vom TSV Ganderkesee, als
Phillip Gediga sein Einzel gewinnen und damit den für die Mannschaft siegbringenden sechsten
Punkt frühzeitig perfekt machte. Eine gute Leistung zeigten an diesem Tag Andreas und Gediga, die
ihre Spiele ausnahmlos siegreich gestalteten. Zu vermerken galt an diesem Tag auch, dass beide
Teams mit Ersatzspieler agierten und das Match somit in Ersatzgestellung vornahmen. Das Spiel
war nach unter 2 Stunden beendet.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die beiden Eröffnungsdoppel der
Teams gegenüber. Beim 3:0-Erfolg gegen Gendler / Meyer zeigten Andreas / Gediga ihren Gegnern
die Grenzen auf. In toller Verfassung präsentierten sich Krüger / Knelanger im ersten Satz. Danach
lief es so jedoch nicht mehr ganz weiter und der Punkt ging durch ein 1:3 an von Husen / Höer.
Einen extrem dramatischen Verlauf sahen die Zuschauer im ersten Satz, der erst nach 36
Ballwechseln endete. Der Zwischenstand nach den Doppeln lautete derweil 1:1. Weiter ging es nun
mit den Einzeln. Tjark Niclas Andreas gelang es, Ole Einar Höer im Einzel insgesamt recht deutlich
auf Distanz zu halten – das Duell endete schließlich mit einem gemäß des Unterschieds in den TTR-
Werten von mehr als 100 absolut zu erwartenden 3:0-Sieg. Phillip Gediga hatte dann gegen Maurice
von Husen, wie im Vorfeld erwartet werden musste, bei seinem 3:0 keine Probleme. Beim Stand von
3:1 ging es nun weiter, als das untere Paarkreuz die nächsten Spiele bestritt. Genügend spielerische
Mittel hatte Noah Krüger letztlich parat, um Jochen Meyer zu distanzieren, somit stand am Ende ein
Erfolg in drei Sätzen zu Buche. Da gab es nichts zu rütteln. Beim folgenden 0:11, 4:11, 3:11 gegen
Arssenij Gendler fand indessen Nils Knelanger von Anfang an recht wenig Mittel und Wege, um das
Spiel erfolgreich zu gestalten. Wie eindeutig es in dem Spiel zuging, verdeutlicht auch die Tatsache,
dass Knelanger weniger als acht Punktgewinne im gesamten Spiel gelang. Es folgte das Spiel der
nominell besten Spieler des TSV Ganderkesee und des TuS Blau-Weiß Lohne. Einen sicheren
Punkt für sein Team holte indessen Tjark Niclas Andreas beim 3:0 gegen Maurice von Husen. 7:3
(Andreas) bzw. 2:10 (von Husen) lautet die bisherige Saison-Bilanz an Siegen und Niederlagen der
beiden Aktiven nun auf Grundlage dieses Matches. Mit einem Sieg im Entscheidungssatz ging die im
Vorfeld anhand der deutlich unterschiedlichen TTR-Werte eher als sehr eindeutige Angelegenheit für
Phillip Gediga eingeschätzte Partie am Nachbartisch zu Ende. Phillip Gediga gewann gegen Ole
Einar Höer mit 3:2. Damit war der Sieg für die Heimmannschaft durch den sechsten Zähler bereits
sichergestellt. Noah Krüger gelang es, Arssenij Gendler im Einzel insgesamt recht deutlich auf
Distanz zu halten – die Begegnung endete schließlich mit einem gemäß des Unterschieds in den
TTR-Werten von mehr als 100 absolut zu erwartenden 3:0-Sieg. Da gab es nichts zu rütteln. Seit
Beginn der Serie hat Gendler damit nun einen Sieg bei gleichzeitig 11 Niederlagen zu verzeichnen.
Das Ergebnis vor dem anstehenden Vierer-Einzel zeigte ein 7:2. Bei seiner Drei-Satz-Niederlage
gegen Jochen Meyer wurden dann Nils Knelanger dagegen unterm Strich die Grenzen aufgezeigt.
Seit Beginn der Saison war dies der 1. Sieg von Meyer, während die Anzahl an Niederlagen
weiterhin bei 7 verbleibt. Der Ausgang im letzten Match führte damit zu einem finalen Endstand von
7:3 für den TSV Ganderkesee.
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Mit diesem abschließenden Spiel schloss das Team des TSV Ganderkesee die Vorrunde mit einem
Punkteverhältnis von 6:4 bei 2 Saison-Siegen, einer Niederlage und 2 Unentschieden ab. Die
Mannschaft des TuS Blau-Weiß Lohne erreichte nach ihrem letzten Vorrundenspiel hingegen ein
abschließendes Punkteverhältnis von 0:12. Auch für sie ist die Vorrunde damit Geschichte.

 Statistik:
 TSV Ganderkesee

Doppel: Andreas / Gediga 1:0, Krüger / Knelanger 0:1 
Einzel: T. Andreas 2:0, P. Gediga 2:0, N. Krüger 2:0, N. Knelanger 0:2 

 TuS Blau-Weiß Lohne
Doppel: Gendler / Meyer 0:1, von Husen / Höer 1:0 
Einzel: M. Husen 0:2, O. Höer 0:2, A. Gendler 1:1, J. Meyer 1:1


